
Wenn	dieser	Newsletter	nicht	richtig	angezeigt	wird,	klicken	Sie	bitte	hier.

P	R	E	S	S	E	M	I	T	T	E	I	L	U	N	G

Der	Tag	der	Arbeit	wird	gefeiert	und	viel	zu	viele
junge	Menschen	finden	keine	Ausbildung!



Berlin,	01.	Mai	2021	

Der	Kooperationsverbund	Jugendsozialarbeit	unterstützt	den	Aufruf	des
Initiativkreises	von:	www.forum-transfer.de,	der	Plattforum	für	die	Kinder-
und	Jugendhilfe	in	Zeiten	von	Corona,	und	seine	darin	enthaltene	Warnung
vor	einer	Entkoppelung	von	Jugendlichen	in	diesen	Pandemiezeiten.	

"Junge	Menschen	sind	von	der	Covid-19-Pandemie	stark	betroffen.	Der
Übergang	in	Ausbildung,	Erwerbsarbeit	bzw.	Beruf	entscheidet	grundlegend
über	den	weiteren	Lebensweg	der	jungen	Menschen.	Jetzt	gilt	es	einer
kollektiven	Resignation	von	jungen	Menschen	im	Übergang	in	Ausbildung
und	Erwerbsarbeit	bzw.	Beruf,	insbesondere	von	jungen	Menschen	in
prekären	Lebenslagen,	vorzubeugen.	Damit	geht	die	Gefahr	einher,	dass
Jugendliche	und	junge	Erwachsene	dauerhaft	von	der	(Berufs-)Bildung	und
von	der	Teilhabe	am	Erwerbsleben	ausgeschlossen	bleiben."	

Anlässlich	des	Tages	der	Arbeit	fordert	der	Initiativkreis	die	Politik	auf,
endlich	den	"...jungen	Menschen	eine	Ausbildungsgarantie	für	eine
hochwertige	berufliche	Ausbildung	zu	geben	und	am	Übergang	zwischen
Schule,	Ausbildung	und	Erwerbsarbeit	bzw.	Beruf	politische
Weichenstellungen	vorzunehmen	sowie	die	kommunale	Koordinierung	vor
Ort	zu	stärken."	

Der	Kooperationsverbund	Jugendsozialarbeit	unterstützt	dieses	Anliegen
ausdrücklich.	Der	Verbund	hat	auch	bereits	in	2020	in	einem	Zwischenruf
darauf	aufmerksam	gemacht,	dass	auch	in	Zeiten	der	Pandemie	allen	jungen
Menschen	eine	Ausbildung	ermöglicht	werden	muss.	Jungen	Menschen	muss
die	Sicherheit	vermittelt	werden,	dass	sie	auf	dem	Weg	in	die	Ausbildung
und	Arbeit	auch	in	Pandemiezeiten	nicht	zurückgelassen	werden!	

Die	Pressemitteilung	und	das	Forderungspapier	des	forum-transfer	stehen	auf
unserer	Website	als	pdf	zum	Download	bereit.

Wenn	Sie	das	Druckfrisch	nicht	mehr	erhalten	wollen,	dann	senden	Sie	uns
eine	Mail	unter	dem	nachfolgenden	Link.
Hiermit	möchte	ich	das	Druckfrisch	abbestellen.
Sie	erhalten	dann	von	uns	eine	Bestätigungsmail,	dass	Ihre	Mailadresse	aus
unserem	Verteiler	gelöscht	wurde.	
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